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Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser,

Familienbilder stehen im Mittelpunkt
dieses Heftes. Zum Thema Familie
wird gezeichnet, gebastelt, fotogra-
fiert, gemalt und werden Figuren ge-
baut. Die Familienbilder, die so ent-
stehen, bringen vor allem Wünsche
der Kinder zum Ausdruck. Sie wün-
schen sich eine Familie, in der sie
geborgen sind und Rückhalt finden.
Sie stellen Familien dar, in denen zu-
sammen etwas unternommen wird.
Zur Familie zählen dabei fast immer
an erster Stelle „Mama“ und „Pa-
pa“, dazu die Tagesmutter,  „Mamas
Freund“ und „unsere Katze“ genauso
wie Geschwister oder Großeltern.

Hier zeichnen sich die Veränderun-
gen ab, die Helmut Ölschlegel be-
schreibt. Er hat das Konzept für das
vorliegende Heft entwickelt.

Zur Familie zählen alle, die „zu mir
gehören“. Daran knüpft das „Wer ge-
hört zu mir?“-Buch im Materialpaket
an. Es bietet Anregungen, zum The-
ma zu gestalten. Mit einer Kopiervor-
lage kann für die Kinder in der Klas-
se ein „Wer gehört zu mir?“-Buch her-
gestellt werden.

Das nächste Heft richtet den Blick
auf die Arbeit mit Holz. In den Un-
terrichtsanregungen wird die Vielfalt
zu diesem Thema deutlich: Holz als
Naturmaterial entdecken, Holz als
Mittel zum Gestalten, Bauen und
Basteln. Im Materialpaket findet sich
dazu ein Memory zum Thema Holz.

Viel Freude mit dem vorliegenden
Heft wünscht Ihnen

Dr. Fritz Seydel, Redaktion

2.–4. KLASSE

010 Mit der Familie zusammen

Standbilder bauen und Malen 
HELMUT ÖLSCHLEGEL

1.–2. KLASSE

002 Wer gehört zu mir?

Erzählen und Zeichnen
MIRKA SCHWAB

1.–3. KLASSE

006 Bitte recht freundlich

Inszenieren und Fotografieren 
BRIGITTE LIMPER

3.–4. KLASSE

013 Familienspaziergang im Karton

Gestalten zu August Macke
PETRA KAMPS

� Service

23 Bücher

24 Ideenkiste

� Unterrichtsanregungen

3.–4. KLASSE

018 Kind auf dem Arm

Plastisch Gestalten zu Picasso
HELMUT ÖLSCHLEGEL

� Zur Sache

26 Lexikon: Familie
HELMUT ÖLSCHLEGEL

ÜBER KUNST

27 Von der Idealisierung 
zur Kritik
HELMUT ÖLSCHLEGEL

ÜBER UNTERRICHT

29 Komm, wir spielen Familie
HELMUT ÖLSCHLEGEL

� Palette

BILDBETRACHTUNG

32 Die heilige Familie 
auf der Flucht
MARGARETE GOECKE-SEISCHAB

ANALYSE VON KINDERBILDERN

37 Vorsicht vor Schubladen
JÜRGEN CLAUS

TECHNIK

38 Wozu Küchenutensilien 
gut sind
MARGARETE GOECKE-SEISCHAB
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� 1 Exemplar des „Wer-gehört-zu-mir?“-Buches

� 4 Kopiervorlagen als Ergänzung 
zum „Wer-gehört-zu-mir?“-Buch 

� 16 Kopiervorlagen für das „Wer-gehört-zu-mir?“-
Buch als Montageseiten 

� 3 Folien mit Abbildungen zu den Unterrichts-
beispielen im Heft
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